
 

 
Liebe Unternehmenspartner, liebe Freunde der German‐Jordanian University (GJU), 
 
in dieser Ausgabe finden Sie Informationen zu: 
 

 Company Day bei szenaris GmbH 

 Engagement in der Arbeit mit Geflüchteten 

 Veranstaltungshinweis 
 
 

Company Day bei der szenaris GmbH 
 
Am 11. April nutzte unser langjähriger offizieller Industriepartner, die szenaris GmbH, unser Angebot 
eines Company Days.  
Diese Art der Unternehmensbesuche dient als willkommene Möglichkeit für unsere Industriepartner, uns 
ihre Wünsche und Anforderungen an zukünftige Praktikanten mitzuteilen sowie über vergangene 
Erfahrungen mit der GJU zu berichten. Wir nutzen dieses 
Instrument sehr gerne, um die Zusammenarbeit mit der 
jeweiligen Firma zu pflegen und unser Service‐Angebot mit 
Hilfe des Feedbacks kontinuierlich zu verbessern.  

 
Die szenaris GmbH wurde im April 2009 gegründet. Sie ist durch Management Buyout aus dem 
Geschäftsbereich „Training & Simulation“ der Ray Sono AG hervorgegangen. Somit bietet szenaris 
Expertise im Bereich Training & Simulation seit 1993. Das Unternehmen beschäftigt 21 Mitarbeiter und 
erstellt PC‐basierte Trainings‐ und Simulationslösungen für den Aus‐, Fort‐ und Weiterbildungsbereich.  
 
Das Besondere dieser Programme ist die Anwendung von Simulationen und virtuellen Welten für den 
Einsatz am Computer. Hierbei werden Lern‐ und Trainingssituationen geschaffen, die den Einsatz von 
aufwändigen und teuren Simulatoren ergänzen oder ersetzen. Diese Art der Ausbildung kann dann zur 
Anwendung kommen, wenn herkömmliche Lernmethoden nicht greifen.  
Die Software wird für firmenspezifische Lernprogramme, Teamtrainings und Simulationen entwickelt und 
eingesetzt. Der Einsatz dieser multimedialen Trainingsmethoden erlaubt ein von Ort und Zeit 
unabhängiges Lernen.  
szenaris kooperiert mit zahlreichen militärischen, aber auch namhaften zivilen Kunden.  
Es bestehen unter anderem Rahmenverträge mit Konica Minolta und der Deutschen Bahn. 

 



Neben der offiziellen Industriepartnerschaft mit der GJU engagiert sich szenaris ebenfalls aktiv im 
Rahmen des Veranstaltungsangebots der Ghorfa (Arab‐German Chamber of Commerce and Industry e.V.) 
sowie in einer Reihe von nationalen Vereinen. 
 
Weiterführende Informationen zum Unternehmen: http://www.szenaris.com/files/szenaris_broschure.pdf 

 

 
Engagement in der Arbeit mit Flüchtlingen ‐ Aufruf 
 
Die GJU reagiert stets auf die aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen und entwickelt ihr 
Studienangebot stetig weiter. Die weltweit aktuelle Flüchtlingsthematik ist auch an der GJU 
allgegenwärtig. Jordanien hat bereits eine große Zahl Flüchtlinge aufgenommen (die Flüchtlingscamps 
Za’atari und Asrak gehören zu den größten der Welt) und das Interesse unserer Studierenden, sich in 
diesem Bereich aktiv zu engagieren, wächst.  
 
In diesem Zusammenhang streben wir einen Überblick über das Engagement unserer 
Kooperationsunternehmen in diesem Bereich an, um Studierenden die Möglichkeit zu geben, sich in der 
Wahl eines potentiellen Praktikumsunternehmens in diesem Aspekt leiten zu lassen. Durch ihren 
dreisprachigen und interkulturellen Hintergrund können unsere Studierenden einen entscheidenden 
Beitrag zur Arbeit für und mit Geflüchteten hier in Deutschland leisten. 
Wenn Sie Auskunft über Ihre Aktivitäten in der Flüchtlingsarbeit geben möchten, würden wir uns über 
eine Rückmeldung freuen.  Bitte beachten Sie, dass Ihre Angaben selbstverständlich vertraulich 
behandelt werden und keine Verpflichtung zur Übernahme eines Praktikanten darstellen. 
 
Informationen zu Flüchtlingsinitiativen an Ihrem Unternehmens schicken Sie bitte an 
caroline.harms@german‐jordanian.org 
 
Für weitere Informationen zu Flüchtlingsinitiativen an der GJU können Sie sich jederzeit gerne an die 
Leiterin des International Office, Frau Dr. Dorothea Jecht, wenden. 

 
Veranstaltungshinweis: Marktentwicklung, Rahmenbedingungen und 
Geschäftschancen im Bereich der chemischen Industrie in Jordanien 

 
Während dieser ganztätigen Informationsveranstaltung erhalten deutsche Unternehmen aus dem 
Bereich der chemischen Industrie einen umfassenden Einblick in die Marktentwicklung, die rechtlichen 
Rahmenbedingungen und potentiellen Geschäftsmöglichkeiten in Jordanien.  
 
Das kompakte Format der Veranstaltung bietet branchenspezifische Daten und Fakten zum Zielmarkt 
sowie Erfahrungsberichte von Unternehmen, die bereits vor Ort tätig sind.  
 
Die Informationsveranstaltung mit Experten aus Jordanien und aus Deutschland, die über langjährige 
Erfahrungen und Fachkenntnisse in der Region verfügen, bietet hervorragende Unterstützung bei der 
Marktsondierung. Die Veranstaltung wird ausgerichtet von MENA‐Projektpartner e.V. und der Amman 
Chamber of Industry und richtet sich speziell an KMUs.  
 
Bei Interesse an dieser Veranstaltung finden Sie alle relevanten Informationen sowie das Anmeldeformular hier: 
http://www.mena‐projektpartner.de/index.php/aktuelle‐projekte/9‐aktuelle‐projekte/37‐
informationsveranstaltung‐chemische‐industrie‐jordanien 



 

 
  

 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie weitere Fragen zur GJU oder geplanten Projekten haben.  
 
Mit freundlichen Grüßen aus Magdeburg 
 

 

   
Caroline Harms 
Corporate Relations Manager 
 
German‐Jordanian University Project Office 
Hochschule Magdeburg‐Stendal  
Breitscheidstraße 51 
D‐39114 Magdeburg 
Germany 
Telefon: +49 391 886 4951 
Fax: +49 391 886 4947 
caroline.harms@german‐jordanian.org 
http://www.german‐jordanian.org 
http://www.gju.edu.jo 
 
 

                    
 
 

 

Möchten Sie keine weiteren Informationen über die GJU erhalten, senden Sie mir bitte eine kurze    

E‐Mail.  


